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Schweizerischer Samariterbund
Alliance suisse des Samaritains

Wegen Feiertages (Allerheiligen, 1. November) gelangt die
nächste Nummer des «Roten Kreu/es» einen Tag später zur
Spedition durch die Post. Der Redaktionsschluss bleibt
unverändert!

Zum Stillen von Blutungen und als Verband auf
blutende Wunden nur steriles Verbandmaterial benützen

Sterile Gazekompressen FLAWA sind absolut keimfrei

FLAWA Schweizer Verbandstoff-
und Wattefabriken AG. Flawll s

JUittetlungen des Verbandssekreta Hates
Vamtnunication* du Secretariat general

Samariterhilfslehrerkurs Chur
Die Schlusspiulung wird am Sonntag, 29. Oktober 1944, um 9.00

Uhr, im Quaderschulhaus stattfinden.
Wir laden die Samaritertieunde benachbaiter Sektionen und

insbesondere deren Hilfslehrer herzlich ein, diesem Anlass beizuwohnen.
Diejenigen, die am nachfolgenden Mittagessen (Fr. 4.—, ohne
Getianke) im Hotel «Stern» teilzunehmen wünschen, sind gebeten,
sich bis spätestens Freitag, 27. Oktober, beim Verbandssekrelariat
anzumelden.

Auszug aus den Verhandlungen des Zentralvorstandes

Sitzung vom H./15. Oktober 1911.

a) Mutationen. In dei Zeit \om 27. Mai bis 3. Oktobei 1914 sind
folgende neue Sektionen in den Schweiz. Sarnauteibund aulgenommen

woiden: Seedoit (Bein), Paspels (Gib.), Roischacheibeig (St. G.),
Buchholteibeig (Bein), Campello-Calpiogna u. Umg. (Tessin), Obei-
buren (St. G Mai acon-Ecoteaux (Vd.).

b) Werbewoche. Diese soll in dci zweiten Hallte Januai 1945

duichgeluhrt weiden und nicht antangs Dezembci, wie inspninglich
voigesehen. Zu gegebenei Zeit weiden die Sektionen diesbezüglich
genaue Weisungen von uns ei halten.

c) lliljslehreikurse sollen pio 1945 in folgenden Ol Ischalten
duichgeluhrt weiden: Zug, Lenzburg, Ollen, Bein, Kusnacht (Zeh.)
iür die deutschsprachige und Fiibouig lur die welsche Schweiz, sowie
Bellinzona für den Tessin.

d) Es wild beschlossen, im bleibst 1915 wiedei dieitagige
Repetitions- und Fortbildungskurse [ur Hilfslehrer zu organisieien. Eine
Insliuktorcnkonleienz soll nächsten Sommer zur Festlegung des Pio-
giamms einherulen weiden.

e) Wegleitung für die Ausrüstung von Samariterposten. Da der
Vorrat eischöpll ist, wird beschlossen, den Text dieser Wegleitung
vor einem Neudruck den gegenwärtigen Verhältnissen anzupassen.

I) Schweiz. Landeskonferenz für soziale Arbeit. Kommission für
Nachkriegshilfe. Der Rotkreuzchefarzl und der Veibandssekietar
referieren eingehend hieiuber und oiientieien die Mitglieder über den
jetzigen Stand der Arbeiten.

g) Taschenkalender für Samariter, Ausgabe 1915. Dieser soll
voraussichtlich gegen Ende November herausgegeben weiden. Infolge
Veiteuerung der Herstellungskosten muss der Verkautspieis von Fr.
1.50 auf Fr. 1.70 eihoht werden. In diesem Pieis ist jedoch die Waicn-
umsatzsteuer von 4 % inbegritten.

h) Skizzenheft «Unser Körper» in romanischer Sprache. Es wild
beschlossen, dieses Hell unsern iomanischen Sektionen zu vermitteln.

i) Die Abteilung lur Sanitat wünscht, es mochte in den Samai Berlind

besonders in den Kiankcnpllegekuisen mindestens achl Stunden
lur die Instruktion zui Verhinderung der Kriegsseuchen voi gesehen
Weiden. Da die Zahl dei Unterrichtsstunden unseiei Kruse nicht ohne
vveiteies eihoht weiden kann, eniplehlcn wii unseren Saniaiilcr-
veieinen dnngend, ihie Mitglieder über die Vei hindei ung dei Kiiegs-
seuchen zu mstiuieien. Die Sektionen, welche Releienten Im die
Behandlung dieses Themas wünschen, wollen sich an das Rote Kieuz
in Bei n odei an unsei Sekietnriat wenden.

Extrait des deliberations du Comite central

Seance des 11/15 ottobre 1911.

a) Mutations. Dans la pei iode du 27 mai au 3 octolne 1944, UAI-
hance suisse des Samaiilams a agree les nouvelles sections suivantes:
Seedoi I (Beine), Paspels (Gris.), Rorschacheiheig (St-G.), Buchholter-
®erg (Beine), Campello-Calpiogna et env. (Tessin), Obeibiuen (St-G.),
^aracon-Ecoteaux (Vd.).

b) Semairw de propagande. Cclle-ci sei a oiganisee dans la seconde
^oitie de janvier 1945 et non au debut de decembre comme pi^vu
®nterieurement. Le moment venu, nous lournnons ä nos sections des
a,rectives precises.

c) Des cours de moniteurs auronl lieu en 1945 dans les localites
®hivantes: Zug, Lenzbourg, Ölten, Berne, Küsnacht (Zeh.) pour la

üisse alemanique et Fribouig pour la Suisse romande. Un cours
ra egalement organist ä Bellinzone pour le Tessin.

d) II est decide d'oigunisei a uouve.ru, en autoinne 1915, des cours
de repetition et de pcr/cctmnnement pour moniteurs. Une conleience
des insliucleiiis auia lieu en etc et auia pom hut d'etahlir le pio-
giamine de ces coins.

e) Diiectwcs pout l amenagemcnl d( posies samaritains Notie
stock etant epuise, il est decide, avant de passei ä une nouvelle impies-
sion, d'adaptei le texte de ces dneclives au\ circonstances acluelles.

f) Conference nationale suisse de service social, commission
d'entre'aide d'apres-gueire. Le Medecin en che! de la Croix-Rouge et
le secietaire geneial oiienlent lassemhlee en detail sui ce sujcl et
informent les membres de ['etat actuel des tiavaux enliepiis.

g) L'Agenda suisse du Samaritain, edition 1915, sera pied viai-
semblablement vcis la tin novembie. Ensuile du rencheiissement
survenu dans les Rais de labiicalion, le piix de venle devia etre
hausse de fr. 1.50 ä fr. 1.70. L'impöt de 4 % sui le ch. d'alf. sera com-
pris dans ce nouveau piix.

h) Cahiers de croquis anatomiipies en romanche. L'asscmbJöe
decide de procurer ce cahier anatomique ä nos sections romanches

i) La section du Service de sanle de l'aimee desire que dans nos
cours de samaritains et tout paiticulieiement dans ceux d' soins ä
donner aux malades, buil heures au moins soient reservees aux
instructions concernant la lulte contre les epidemics de guerre. Etant
donne que le nombre d'heuies de nos couis ne peut pas etre majori
sans autre, nous recommandons vivement a nos societes de
samaritains d'instiuire leurs membres dans le domaine de la lutte contre
les epidemies de guerre. Les sections desueuses d'obtenir des conf6«
renciers competents poui liaiter ce sujet voudiont bien s'adiesser ä la
Croix-Rouge suisse ä Beine ou ä notre Secielaiiat.

Nur ein Lob!
Ein Präsident sehieibl uns- «Dei anlangs Oktober duii hgeluhrte

Filmvoitrag .Samaiilci hellen', veibunden mit der Weibung Iür
einen Samai itei kius seihet in allen teilen gkm/end. Dei Film winde
mit gl ossein Intciesse veilolgl Man konnte niu ein Lob hören »

alz
konsen«

trlerte Sonnen - linerjjic aus 14,700

gehaltrrirhrn lakiirnern
Oer Zusatz an giycerophosphorsau-
rem Kalk erhöht die Widerstandskraft

der Zellen, schützt den Körper
vor Erkältung und Ansteckung Wer
besonders empfindlich ist. nimmt
jetzt das kalkreichere Biomalz mit
Kalk extra.

Biomalz wärmt und schützt von innen heraus
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er Interkantonalen Lotterie-Ge¬

nossen sc haft ge h ore n 19 Ka n to n e

an. Mit der Durchführung der Landes-

Lotterie bcv.weckt sie das I „otteriewesen

in geordneten Bahnen zu halten und

Auswüchse und Schäden zu bekämpfen.

Der Reinertrag aus der Landes-

Lotterie wird im Verhältnis der

Wohnbevölkerung an die Kantone verteilt.

E.r dar! laut Bestimmung des Lotterie-

Gesetzes nur wohltätigen und gemein-

nützioen Zwecken zugeführt werden.

Einzel-Lose Et. o.—, Serien 711 10 Losen unter dem ,,Roten
Kleeblntf-Verschluss Fr. So.—, erhältlich bei allen Los-
verkaufsslcllen und Banken. Einzahlungen an Landes-Loi-
terie Zürich VI M/-'7 t>oo.

\Yii erinnern unsere Sektionen daran, dass die Leihgebühr tiir
diesen Film Fr. 30.— beträgt. Darin sind sämtliche Spesen für den
Operateur, dessen Reiseauslagen, Verpflegung und Unterkunft, wie
die Kosten für die Spedition der Apparatur his zur betreffenden
Bahnstation inbegriffen. Dm eh eine freiwillige Kollekte am Schlüsse der
Vorführung oder durch Frheben eines bescheidenen Eintrittsgeldes
kann dicsei Betrag leiehl gedeckt werden. Wir hoffen bestimmt, dass

diejenigen Sektionen, welche diesen Film in ihren Gemeinden noch
nichl voigeführt haben, sich unverzüglich dazu entschliessen werden,
die gesamte Bevölkerimg durch die Vorführung dieses Filmes mit
dem Sainai ilergedanken vertrau! zu machen.

Erwerb von Aufführungsrechten für die zur Aufführung
gelangende geschützte Musik

Wii machen unsere Samarilervereine daraul aufmerksam, dass
bei l'nlci h.ullungen nach Schlussprüfungen. Generalversammlungen,
Feldiihungen oder andern Anlässen, wobei musiziert oder gesungen
wird, vorbei eine Aulfühi ungshewilhgung bzw. -ermäehligung
eingeholl werden muss. Es hat dies zu geschehen hei der

<SU1S,\ Schweiz. (lesellsehuj I der Urheber und Verleger. Ziirich.
Alpcnrpini 38, Telephon 2877 00,

welche nnler Aul'sielil des Bundesrates steht, und gemäss Bundesgesetz

betreffend die Vet Wertung von Fi hellerrechten vom 25. Sep -

tembei 1910 die Rechte der lTihober und Verleger zu wahren hat.
Wii weisen besondeis darauf hin, dass auch Veranstaltungen in

geschlossenem Kreise bewilligungspflichlig sind. Lediglich das
Abspielen von Grammophonplalten ist nichl bewilligungspflichlig.

Samaritervereine, welche eine Unterhaltung durchzuführen
gedenken, sind also verpflichtet, um die Ermächtigung bei der erwähnten

Gesellschaft vor dem beireffenden Anlass nachzusuchen. Die in
Betracht kommenden Aufführungs-Enlschädigungen sind in einein
Tarif niedergelegt, welcher unseren Sektionen demnächst zugehen
wird.
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Die gesamte Korrespondenz in dieser Angelegenheit ist direkt an
die «SFISA» zu richten, ebenso haben alle Zahlungen direkt an diese
Gesellschaft zu erfolgen.

Wir bitten unsere Samaritervereine, welche irgendwelche Anlässe
veranstalten wollen, sich an diese Weisungen zu hallen.

Acquisition des droits de production pour la presentation
de musique protegee.

Nous aitirons I'attenlion de nos socieles de samaritains qu'une
aulorisntion de production, respectivement une proemation est
indispensable loiM|u'il est joue de la musique ou lorsqu'il est chante ä

l'occnsion de parties recrealives apres des examens fiuaux, assemblers
generale.«, exerciees en enmpagne ou au I res manifestations. Ccs
automations soul ä demander ä la

< SUISA », Sociele suisse des autcurs ei edileurs. Zurich,

Alpcnquai 38, telephone 28 77 00,

placee sous la surveillance du Conseil federal et qui conformenient
ä la loi föderale du 25 sepfembre 1940 sur l'exploilation des droits
d'auleurs. esl chnrgee de willer ä ce que soienl rcspectes lcs droits
d'auteurs el d'editeurs.

Xons faisons remarcpier en particulier que des manifestations en
cercle prive soul cgalement soumises ä une automation. Uniquemcnt
la musique enregislree (disques de gramophone) nc lombe pas sous
ccs dispositions.

Lcs socieles de samaritains qui out l'intention d'organiser une
parlie recreative son I lenues ä se procurer l'aulorisalion necessaire

pour la rnanifesialion en (pieslion ef ceci avnnt qu'elle ait lieu. Les
laxes a payer soul conlenues dans un larif que nous adresserons pro-
chainemenl ä nos sections.

Tou'e correspondance dans cclle affaire esl ü adresser ä la
!'SriSA>-, De memo lout pavement doit elrc efi'eelue direcfemenl ä

Celle socieie.
Xous prions nos socieles de samarilains (jui onl 1'inlenlion

d'oi ganisei une rnanifesialion quclconque de liion vouloir s'en leoir
ä res directives

Se^nons-ftnzeigen - Huas §©£«11111«1

Aarau. S.-V. Flickabend im Kinderspilal: Mittwoch. 1. Nov., 20.00.

Affoitern a. A. S.-V. Fehling: 30. Okl.. 20.00, im Schulhaus. Vortrag

von Hilfslehrer Werner Scluuid.

Allmtndingen-Rubigen. S.-V. Fehling: Mittwoch, 1. Nov., 20.00,

in Ruhigen.

Balterswil. S.-V. Xächsie Fehling: Dienslag, 31. Okt.. 20.00, im
Schulhaus Ballers wii.

Bascl-Gimdcldingen. S.-V. Sonnlag, 29. Okl., ganztägige Febung
(hei jeder Witterung). Näheres durch Zirkular.

Basel, St. Johann. S.-V. Der diesjährige Samarilerkurs isl in
vollem Gange. Fasere Aktiven werden hiemil aufgefordert, hie und
da den Kurs zu besuchen. Wir laden sie ein, am Dienslag, 31. Okt.,
den praktischen Hebungen beizuwohnen. Bei dieser Gelegenheit wird
die nächste Vereinsübung besprochen werden.

Bern, Samariter-Verein. Seidion Lcinygass-Brücltfeld. Nächste
Febung: Mittwoch. 1. Nov., 20.00, im Kirchgemeindehaus. Am 2. Dez.

finde! unsere Hauptversammlung stall. Austritte und Demissionen
sind Iiis spätestens 20. N'ov. an den Präsidenten, W. Wuffli. Horb-

Bronchitis Katarrhe
Heuschnupfen

durch neues Verfahren
markante Heilerfolge

Inhalatorium Pulmosalus

ZURICH Mittelstraße 4S Iel. 32 6077

BERN Ensing-erstr. 36 Tel. 30103
BASEL Missionsstr 42 Tel. 3 7200

Nach ärztlicher Verordnung
KranlcokasMin Prospekt»-

Helft den hungernden

Kindern Europas und

unterstützt die

Wochenbatzen-

Aktion

des Schweizerischen

Roten Kreuzes!
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